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Prognose: Zuwachs 2021 – 2041 = + ca. 11,5 %
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Bevölkerungsentwicklung insgesamt im Landkreis Dachau



Bevölkerungsvorausberechnungen des Statistischen Landesamtes im Vergleich
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Bevölkerungsentwicklung der Zehn- bis unter 19-Jährigen im Landkreis Dachau

Prognose: Zuwachs 2021 – 2041 = + ca. 19 %
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Bevölkerungsvorausberechnung der Zehn- bis unter 19-Jährigen im Vergleich
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Geburtenjahrgang

Gemeldete Kinder zum 31.12.2022
Geburtenjahrgänge 2013 – 2022 
rot = kalenderjährlich
hellrot = schuljährlich (1.7. - 30.6.)

Quelle: Sg. 23, Kindergartenwesen

Geburtenentwicklung im Landkreis Dachau mit Wanderung
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Gemeldete Kinder zum 31.12.2022
der Geburtenjahrgänge 2013 – 2022 (rot) 

im Vergleich mit Vorjahresmeldungen 
2021 (dunkelblau) 2020 (lila) 2019 (hellblau), 2018 (orange), 2017 (gelb), 2016 (grün)

Quelle: Sg. 23, Kindergartenwesen

Geburtenentwicklung im Landkreis Dachau mit Wanderung



MS 31%

RS 26%

Gym 42%

Tatsächlicher Übertritt aus der Jahrgangsstufe 4 der Grundschulen im 
Landkreis Dachau an weiterführende Schulen zum Schuljahr 2022/23

Mittelschule

Realschule

Gymnasium

Sonstige

Quelle: Bayerisches Landesamt für Schule (KIS, ISB)
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Übertrittsverhalten im Landkreis Dachau



Übertrittsverhalten im Landkreis Dachau im Vergleich

Gymnasium Realschule Mittelschule

2018/19 39,0 28,0 30,7

2019/20 36,7 27,7 33,5

2020/21 38,8 25,7 33,6

2021/22 44,5 28,5 26,3

2022/23 41,9 26,3 31,1
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Erläuterungen des Bayerischen Landesamtes für Schule zu den o.g. Daten:
• Datenquelle: Amtliche Schuldaten des Bayerischen Landesamtes für Statistik
• Tatsächlich realisierte Übertritte an Mittelschulen, Realschulen und Gymnasien
• Differenz zu 100 Prozent durch Übertritte an sonstige Schularten und Wiederholung der Jahrgangsstufe 4
• Wanderungen können (regional) zur Über- bzw. Unterschätzung führen, da z. B.  Grundschüler, welche die 

Jahrgangsstufe 5 in einem anderen Landkreis besuchen, in Dachau nicht mehr als Übertritte erfasst werden.



Schüler- und Klassenzahlen an den Realschulen

Schuljahr
2022/23

und Vorjahr

RS 
Dachau

RS
Odelzhausen

RS 
Indersdorf

RS 
Weichs

Insgesamt

Schüler/
innen

(Vorjahr)

878

(838)

360

(361)

801

(812)

644

(676)

2.683

(2.687)

Klassen
insgesamt
(Vorjahr)

33

(31)

14

(14)

32

(32)

26

(27)

105

(104)

Eingangs-
schüler/innen

(Vorjahr)

150

(178)

58

(72)

117

(134)

109

(99)

434

(483)

Eingangs-
klassen

(Vorjahr)

5

(6)

2

(3)

4

(5)

4

(4)

15

(18)
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Schüler- und Klassenzahlen an den Realschulen
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Einpendler/innen 2016/17  = 137 = ca. 5 % von 2.630 SuS an den LK-Realschulen
Einpendler/innen 2017/18  = 151 = ca. 6 % von 2.611 SuS an den LK-Realschulen
Einpendler/innen 2018/19  = 169 = ca. 7 % von 2.620 SuS an den LK-Realschulen
Einpendler/innen 2019/20  = 159 = ca. 6 % von 2.635 SuS an den LK-Realschulen
Einpendler/innen 2020/21  = 150 = ca. 6 % von 2.631 SuS an den LK-Realschulen
Einpendler/innen 2021/22  = 183 = ca.  7 % von 2.687 SuS an den LK-Realschulen
Einpendler/innen 2022/23 = 194 = ca.  7 % von 2.683 SuS an den LK-Realschulen

Auspendler/innen 2016/17 = 280 = ca. 10 % von 2.773 Landkreisrealschülern
Auspendler/innen 2017/18 = 257 = ca. 9 % von 2.717 Landkreisrealschülern
Auspendler/innen 2018/19 = 247 = ca. 9 % von 2.698 Landkreisrealschülern
Auspendler/innen 2019/20 = 220 = ca. 8 % von 2.696 Landkreisrealschülern
Auspendler/innen 2020/21 = 219 = ca. 8 % von 2.681 Landkreisrealschülern
Auspendler/innen 2021/22 = 200 = ca. 7 % von 2.704 Landkreisrealschülern
Auspendler/innen 2022/23 = 178 = ca. 7 % von 2.667 Landkreisrealschülern

Quellen: Schülerzahlen = Meldung durch die Schulen; Ein- Auspendler = isb, kis (Kreisinformationssystem) 

105

105
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Schüler- und Klassenzahlen an den Realschulen
Eingangsklassen
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Schülerentwicklung an den Realschulen
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Schülerentwicklung an den Realschulen mit Klassenanzahl
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Entwicklung bei den Realschulen

• Gesamtschülerzahl vergleichbar mit Vorjahr (-4)
• Eingangsschüler/-innen allerdings deutlich gesunken (-49) 

und Eingangsklassen ebenfalls (-3)
• D.h. gleichbleibende Gesamtschülerzahl ist auf Zuzug und 

Schulartwechsel in höheren Jahrgangsstufen 
zurückzuführen

• Gesamtklassenzahl allerdings leicht gestiegen (+1)
• Anstieg vornehmlich an der RSD (+40 SuS/+2 Kl.)
• Absinken an RSW (-40 SuS/-1 Kl.) u. RSI (-11) 
• SuS an der RSO vergleichbar mit Vorjahr (-1)
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Staatliche Realschule Dachau
• Gesamtbaumaßnahme am benachbarten Berufsschulgebäude in 2022 

fertig gestellt (Gebäuderingschluss + GI)
• Bezug der dort im Erdgeschoss für die RSD eingeplanten neuen Räume ist 

erfolgt (7 Klassenräume + verschiedene Ganztagsräume und -flächen)
• Somit insgesamt 38 Klassenzimmer für Realschulzwecke verfügbar 

(Klassenanzahl SJ22/23 = 33)
• Klassenraumprinzip statt Fachraumprinzip findet Anwendung
• seit SJ 22/23 wechselseitige Kooperation RSD <-> BSD zugunsten der neuen 

BFSK (z.B. Nutzung Klassenraum/ Schulküche/ ggf. Werken in RSD) sowie 
zugunsten der RSD in Hinblick auf berufliche Einblicke/ Schnupperstunden 
bei der BSD

• offenes Ganztagsangebot mit vier Gruppen seit diesem Schuljahr nun in 
neuen Räumen des benachbarten BSD-Gebäudes

• gebundene Ganztagsform zugunsten des offenen Angebots weiterhin 
zurückgestellt (bedarfsabhängig)
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Staatliche Realschule Odelzhausen
• RSO seit 10 Jahren in Betrieb (sukzessiver Aufbau der i. d. R. zweizügigen Schule)
• seit SJ 2017/18 voll aufgebaut (5.-10. Jgst.)
• seit SJ 2019/20 = insgesamt 14 Klassen 
• nach ausnahmsweise 3 Eingangsklassen im letzten Jahr, heuer wieder 2
• seit SJ 2020/21 Nutzung des neu errichteten Schulgebäudes
• Einweihungsfeier für GSMSO und RSO hat am 20.10.2022 stattgefunden
• Umbau zum SJ 2023/24 von zwei wegen ungünstigem Raumzuschnitt ungenutzten 

Gruppenräumen zu einem RSO-Klassenzimmer (dann 15 RSO-Klassen möglich); 
Umsetzung erfolgt durch ZV, Kostenteilung gemäß Neubaumaßnahme 
(Gesamtkosten ca. 30-40T€, ausreichende Haushaltsmittel noch verfügbar)

• Offene Ganztagsschule:
Kooperation RSO – MSO, Kooperationspartner = ZV GSMSO 
1 Realschulgruppe sowie 1 Mittelschulgruppe in gemeinsamer personeller und 
räumlicher Betreuung und Organisation

• Erweiterungsbedarf Sporthalle (vierte Übungseinheit): Verhandlungsprozess 
zwischen LK und Gemeinde Odelzhausen (Beteiligung des LK an geplanter Turnhalle) 
vorerst zurückgestellt, bis Gemeinde ihre Planungen diesbezüglich konkretisiert 
(siehe auch Gremienbehandlung und Beschlussfassung SA-KA 2.7.2021)
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Erzbischöfliche Realschule Markt Indersdorf
• GI Klostergebäude baulich abgeschlossen(2009-2020); abschließende 

finanzielle Beteiligung des LK nach Vorlage Gesamtverwendungsnachweis und 
Mängelbeseitigung nicht vor 2024 zu erwarten

• Neubau 3. Übungseinheit Sporthalle in Verbindung mit Instandsetzung 
bestehender Doppelturnhalle: seit 2023 aktive Planungsphase des EOMs mit 
Projektsteuerung, Ausschreibung Architektenleistung, Fachplaner; zwingende 
zeitnahe Umsetzung wegen (teilweisem) Wegfall der bisherigen 
Ausweichsporthalle in Röhrmoos durch Nutzung des Gymnasiums Röhrmoos 
ab SJ 2025/26  ff.; finanzielle Beteiligung des Landkreises entsprechend 
Beschluss SA-KA vom 02.07.2021 zugesichert

• Weiterführende Instandsetzungsmaßnahmen im kreiseigenen Neu- bzw. 
Erweiterungsbau (von 1990-1992) seitens EOM wegen 
Maßnahmenpriorisierung vorerst zurückgestellt: finanzielle Beteiligung des LK 
entsprechend Beschluss SA-KA vom 02.07.2021 aber zugesichert

• Kostenbeteiligung des LK am jährlichen Betriebskostendefizit:  
Wirtschaftsjahre bis einschließlich 2019 abgerechnet; derzeit 
Zweckmäßigkeitsprüfung einer Pauschalabrechnung ab dem WJ 2020

• Weiterhin Angebot der offenen Ganztagsschule (Jahrgangsstufen 5-10 mit 2 
Gruppen)



Erzbischöfliche Realschule Weichs 
• Altbausanierung baulich abgeschlossen (2004-2020); abschließende finanzielle 

Beteiligung des LK nach Vorlage Gesamtverwendungsnachweis und 
Nachverhandlung staatlicher Förderung nicht vor Ende 2023 zu erwarten

• Sanierung der Außensportanlagen verschoben auf 2023; Kostenbeteiligung des 
LK entsprechend vertraglicher Verpflichtung

• Priorisierung weiterer Sanierungsmaßnahmen (Fassade, Fenster, Dach, 
Verwaltungstrakt) und baulicher Möglichkeiten zur Erweiterung (offener und 
gebundener Ganztag, Küche mit Speiseräume, Dienstappartements) in 
Abstimmung mit EOM erfolgt; finanzielle Beteiligung des Landkreises 
entsprechend Beschluss SA-KA vom 03.06.2022 zugesichert; Aber: Prüfung 
staatl. Fördermöglichkeiten von Regierung von Obb. ausgesetzt bis staatl. 
Förderung Altbausanierung final abgerechnet (nicht vor Ende 2023 s.o.); deshalb 
Beginn zur Umsetzung weiterer Planungsschritte nicht vor 2024  

• Kostenbeteiligung des LK am jährlichen Betriebskostendefizit: Wirtschaftsjahre 
bis einschließlich 2019 abgerechnet; derzeit Zweckmäßigkeitsprüfung einer 
Pauschalabrechnung ab dem WJ 2020

• Weiterhin Angebot der gebundenen Ganztagsschule (Jahrgangsstufen 5 und 6) 
und der offenen Ganztagsschule (Jahrgangsstufen 5-10 mit derzeit 3 Gruppen)



Schüler- und Klassenentwicklung an den Gymnasien
Schuljahr
2022/23

und Vorjahr

ITG
Dachau

JEG
Dachau

(mit Außenstelle)

GMI
Markt Indersdorf

Insgesamt

Schüler/ innen

(Vorjahr)

1.151

(1.201)

1.464

(1.403)

1.182

(1.123)

3.797

(3.727)

Klassen insgesamt 
Jgst. 5-10
(Vorjahr)

31

(31)

37 + 7 = 44

(35 + 6 = 41)

35

(33)

110

(105)

Eingangsschüler 
Jgst. 5

(Vorjahr)

127

(216)

258

(226)

230

(214)

615

(656)

Eingangsklassen

(Vorjahr)

5

(7)

6 + 3 = 9

(6 + 2 = 8)

8

(7)

22

(22)



Vorläuferklassen 

Gymnasium 
Röhrmoos

Petershausen

Vierkirchen

Röhrmoos

Haimhausen

Hebertshausen

Gymnasium 
Markt 

Indersdorf

Ignaz-
Taschner-

Gymnasium 
Dachau

Dachau

Vorläuferklassen 

Gymnasium 
Karlsfeld 

Karlsfeld 
(München nur aus VGS Karlsfeld)

Josef-Effner-
Gymnasium 

Dachau

Dachau
Bergkirchen

Odelzhausen 
Schwabhausen
Hebertshausen

Markt Indersdorf
Weichs

Hilgertshausen-
Tandern

Altomünster
Erdweg

Odelzhausen
Schwabhausen

Bergkirchen

Zuordnung der Grundschulstandorte zu den Gymnasien samt Vorläuferklassen 
im Landkreis Dachau ab dem Schuljahr 2022/23

Ausnahmeregelungen: 
• Unabhängig von der nachstehenden Zuordnung können Geschwisterkinder grundsätzlich immer aufgenommen werden.
• Außerdem kann die musische Ausbildungsrichtung am Gymnasium Indersdorf grundsätzlich von allen Kindern des Landkreises gewählt werden.

Landratsamt Dachau, Sachgebiet 13 Kreisschulen und ÖPNV 22
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Schüler- und Klassenentwicklung Gymnasien
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Quellen: Schülerzahlen = Meldung durch die Schulen; Ein- Auspendler = isb, kis (Kreisinformationssystem) 

Einpendler/innen 2016/17 = 47 = ca. 1 % von 3.550 SuS an den LK-Gymnasien
Einpendler/innen 2017/18 = 46 = ca. 1 % von 3.549 SuS an den LK-Gymnasien
Einpendler/innen 2018/19 = 65 = ca. 2 % von 3.591 SuS an den LK-Gymnasien
Einpendler/innen 2019/20 = 97 = ca. 3 % von 3.561 SuS an den LK-Gymnasien
Einpendler/innen 2020/21 = 101 = ca. 3 % von 3.567 SuS an den LK-Gymnasien
Einpendler/innen 2021/22 = 98 = ca. 3 % von 3.727 SuS an den LK-Gymnasien
Einpendler/innen 2022/23 = 128 = ca. 3 % von 3.797 SuS an den LK-Gymnasien
Auspendler/innen 2016/17 = 511 = ca. 13 % von 4.014 Landkreisgymnasiasten 
Auspendler/innen 2017/18 = 474 = ca. 12 % von 3.977 Landkreisgymnasiasten
Auspendler/innen 2018/19 = 447 = ca. 11 % von 3.973 Landkreisgymnasiasten
Auspendler/innen 2019/20 = 416 = ca. 11 % von 3.880 Landkreisgymnasiasten
Auspendler/innen 2020/21 = 386 = ca. 10 % von 3.852 Landkreisgymnasiasten
Auspendler/innen 2021/22 = 389 = ca. 10 % von 4.018 Landkreisgymnasiasten
Auspendler/innen 2022/23 = 357 = ca. 9 % von 4.026 Landkreisgymnasiasten

101

105

110
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Schüler- und Klassenzahlen an den Gymnasien
Eingangsklassen
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Quellen: Schülerzahlen = Meldung durch die Schulen
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Schülerentwicklung an den Gymnasien
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Quellen: Schülerzahlen = Meldung durch die Schulen
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Schülerentwicklung an den Gymnasien mit Klassenanzahl
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Entwicklung bei den Gymnasien 

• weiterer Anstieg der Gesamtschülerzahlen 
(+ 70/ Vorjahr + 160)

• Ebenfalls erneut deutlicher Anstieg der 
Gesamtklassenzahl auf 110 (Vorjahr 105)

• Eingangsschülerzahl allerdings rückläufig (- 41)
• Anzahl Eingangsklassen jedoch wie Vorjahr (22)
• D.h. Anstieg der Gesamtschülerzahl ist auf Zuzug (ggf. 

auch Schulartwechsel) in den höheren Jahrgangstufen 
zurückzuführen

• Rechtzeitige „Sprengelbildung“ hat sich bewährt 
–> kein weiterer Ausgleich zwischen den Gymnasien 
notwendig 



ITG Dachau
• Reduzierung der Eingangsklassen am ITG (max. 4)  

zwingend notwendig, um G9 mit der 13. Jgst. ab 
SJ 25/26 räumlich unterzubringen

• die erfolgte „Schülerlenkung“ hat zu deutlichem 
Rückgang der Anmeldungen (- 89) geführt (vor 
allem im Vergleich zum extremen Zulauf im 
Vorjahr)

• Rückgang der Eingangsklassen auf 5 (- 2)
• Rückgang der Gesamtschülerzahl auf 1.151 (-50) 
• Gesamtklassenzahl wie im Vorjahr bei 31
• offene Ganztagsschule -> 4 Gruppen (wie Vorjahr)

28
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JEG Dachau
• Anstieg der Gesamtschülerzahl auf 1.464 (+61) 
• Anstieg der Eingangsschüler/-innen (+32, davon +19 in Ganztagsschule)
• Eingangsklassen im Regelzug wie im Vorjahr 6
• Anstieg Eingangsklassen gebundene Ganztagsschule (Außenstelle 

Steinstr.) auf 3 (+1)
• insgesamt 7 gebundene GT-Klassen (Jgst. 5-7)
• seit SJ 22/23 Bildung der Vorläuferklassen für das Gymnasium Karlsfeld 
• ab SJ 22/23 Spanisch als 3. Fremdsprache in der Jahrgangsstufe 8 (neben 

Französisch) möglich
• bauliche Erweiterung Lehrerzimmer seit 2022 in Umsetzung
• seit März 2023 vorübergehende Umnutzung der Sporthalle der JEG-

Außenstelle in der Steinstraße als Flüchtlingsherberge
• alternativ findet der Sportunterricht in der BSD-Sporthalle statt (per 

Bustransfer)
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Gymnasium Markt Indersdorf
• Anstieg der Gesamtschülerzahlen auf 1.182 (+59) 
• Anstieg der Gesamtklassenzahl auf 35 (+2) 
• Anstieg der Eingangsschüler/-innen auf 230 (+16)
• Anstieg der Eingangsklassen auf 8 (+1) 
• offene Ganztagsschule -> 4 Gruppen (wie Vorjahr)
• im SJ 2022/23 erfolgreicher Start der musischen 

Ausbildungsrichtung mit 43 Kindern in 1,5 Klassen 
• seit SJ 2022/23 Bildung der Vorläuferklassen für das Gymnasium 

Röhrmoos
• kurzfristige temporäre Erweiterung wegen Raumengpass zum SJ 

2023/24 in Planung – Ausschreibung der notwendigen 
Schulcontainer Anfang März 2023 erfolgt

• mittelfristig steht räumliche Optimierung zugunsten eines 
zusammenhängenden Musiktrakts mit Schaffung adäquater 
Rahmenbedingungen für den Instrumentalunterricht an



Gymnasium Karlsfeld
• Errichtung eines vierten Gymnasiums in Karlsfeld 

– 5 Züge (mit Erweiterungsoption auf einen Sechsten)
– Vierfachsporthalle samt Freisportanlagen (gemäß vorhandenem Platz)
– nach dem Modell des Münchner Lernhauskonzeptes

• Beteiligung LHM mit Baukostenzuschuss (Vertrag LKD-LHM)
• Architektenwettbewerb im Januar 2020 abgeschlossen
• Betreuung des Bauvorhabens durch Projektsteuerer
• Entwurfsplanung im Sommer 2021 abgeschlossen
• Zustimmung der LHM und schulaufsichtliche Genehmigung der 

ROB erteilt, Förderbescheid der ROB im April 2022 erhalten
• Baubeginn im Mai 2022 erfolgt, Spatenstich 17.5.2022
• Fertigstellung/Inbetriebnahme zum SJ 2025/26 geplant
• Bildung der GMK-Vorläuferklassen seit SJ 2022/23 am JEG
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Gymnasium Röhrmoos
• Errichtung eines fünften Gymnasiums in Röhrmoos (GMR) 

– 3,5 Züge (mit Erweiterungsoption auf einen vollständig Vierten)
– nach dem Modell des Münchner Lernhauskonzeptes

• Schulneubau und Betrieb als ÖPP (Öffentlich-Private-Partnerschaft)
• Projektbetreuung durch „PD - Berater der öffentlichen Hand GmbH“
• ÖPP-Vergabeverfahren hinsichtlich Planung, Bau, Bauzwischenfinanzierung, 

Betrieb und Instandhaltung im Dezember 2022 erfolgreich abgeschlossen
• Vertragsunterzeichnung zwischen Landkreis und dem Unternehmen Goldbeck 

Public Partner GmbH aus Bielefeld am 22.12.2022 erfolgt
• Informationsveranstaltung der Gemeinde Röhrmoos für alle interessierten 

Bürgerinnen und Bürger hat im Dezember 2022 stattgefunden
• Schulaufsichtliche Genehmigung und Förderbescheid (Febr. 2023) liegen vor
• Baubeginn voraussichtlich August 2023
• Fertigstellung/Inbetriebnahme zum SJ 2025/26 geplant
• Abschluss der Kooperationsverhandlungen mit örtlichem Sportverein zwecks 

Freisportanlagen + Sporthalle im 2. Quartal 2023 vorgesehen
32



33

SFZ Dachau/Greta-Fischer-Schule
Schüler- und Klassenentwicklung (inkl. SVE)
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Quelle: Schüler- und Klassenzahlen = Meldung durch die Schule



SFZ Dachau/Greta-Fischer-Schule
• 23 Klassen und 4 SVE-Gruppen (schulvorbereitende Einrichtung)
• Gebundene Ganztagsschule -> 7 Klassen (Jgst. 1 bis Jgst. 7)
• Offene Ganztagsschule -> 2 Gruppen Jgst. 1-4 + 2 Gruppen ab Jgst. 5          
• Weitere Untersuchung einer Verlagerung (Restlaufzeit 

Erbbaurechtsvertrag!) am Alternativstandort Dachau-Augustenfeld Nord 
ohne neuen Sachstand

• Konkreter Raumbedarf + Optimierungsmöglichkeiten für Haus 2 wurden 
eruiert und geplant 

• Bauvoranfrage samt Plänen bei der Stadt Dachau Ende 2022 eingereicht –
Entscheidung noch ausstehend

• Pausenhofkonzept gemäß Vorgaben der Stadt Dachau in Bearbeitung 
(siehe fraktionsübergreifender Antrag zur Neugestaltung des Pausenhofs 
am SFZ – SA-KA 3.6.2022); mobiler Spielcontainer konkret in Planung

• Überlegungen zum Ausbau der Förderschulkapazitäten wegen 
grundsätzlich steigendem Bedarf durch wachsende Bevölkerung trotz 
Inklusion siehe eigener TOP (nicht öffentlich) 
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Dr.-Elisabeth-Bamberger-Schule (EBS)

• staatlich anerkanntes, privates sonderpädagogisches 
Förderzentrum mit dem Förderschwerpunkt emotionale und 
soziale Entwicklung 

• einzügige Schule in den Jahrgangsstufen 1 bis einschließlich 9 
mit derzeit 63 Schüler(n)/innen

• privater Schulträger = Franziskuswerk Schönbrunn (FWS)

• seit SJ 2016/17 vorübergehende Unterbringung der EBS in 
Schulpavillons in Hebertshausen (vorher in Karlsfeld) 

• Pachtvertrag + Baugenehmigung noch bis 31.08.2023; 
Verlängerung in Klärung
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Dr.-Elisabeth-Bamberger-Schule (EBS)
• Zukunft  der EBS gesichert: Suche nach dauerhaftem Standort erfolgreich
• In der Gemeinde Sulzemoos wird das Franziskuswerk Schönbrunn (FWS) ein 

neues Schulgebäude errichten
• Zustimmung zugunsten Neuansiedlung EBS im Gemeinderat im Oktober 2022 

erfolgt
• Notarielle Beurkundung über den notwendigen Grunderwerb durch Gemeinde 

hat im Januar 2023 stattgefunden 
• Unterzeichnung einer Absichtserklärung = Letter of Intent zwischen FWS, 

Gemeinde und Landkreis DAH (auch für FFB) Ende März geplant
• Finanzielle Beteiligung an den investiven und laufenden Restkosten durch 

Landkreis Dachau (vgl. SA-KA 21.2.2022) und Landkreis FFB (28.3.2022) 
beschlossen

• Weitere Schritte: Baurechtschaffung durch Gemeinde, Beauftragung 
Projektsteuerer/ Planer durch FWS, Abstimmung Raumprogramm und 
Förderung (FWS-ROB), Finanzierungsvereinbarung zwischen LKD/LK FFB und 
FWS
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Schule Angebot im SJ 2021/22 Erläuterungen

RSD
Offene Ganztagsschule

4 Gruppen 
Kooperationspartner: AWO

Gebundene Ganztagsschule nach baulicher Erweiterung geplant

RSO
Offene Ganztagsschule

1 bzw. 2 Gruppen
Kooperationspartner: ZV GS-MS Odelzhausen
In Kooperation mit Mittelschule Odelzhausen 

JEG 
Gebundene Ganztagsschule

7 Klassen
Kooperationspartner: AWO und externe Partner

ITG
Offene Ganztagsschule

4 Gruppen
Kooperationspartner: AWO

GMI
Offene Ganztagsschule

4 Gruppen
Kooperationspartner: AWO 

SFZ

Gebundene Ganztagsschule
7 Klassen

Offene Ganztagsschule 
4 Gruppen

Kooperationspartner: seit SJ 2021/22 Kinderschutz e.V. (vorher AWO)
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Übersicht Ganztagsangebote an LK-Schulen
(siehe aber auch erzbischöfliche Realschulen Markt Indersdorf und Weichs)



Staatliche Berufsschule Dachau/NLS
Schüler- und Klassenentwicklung 

(Hinweis: Voll- und Teilzeitklassen)
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Staatliche Berufsschule Dachau/NLS
Fachbereich/Beruf SJ 2022/23 Klassen (Vorjahr) Schüler/-innen (Vorjahr)

Farbe / Holz:
Maler/-in 
Schreiner/-in

9 (9)
3 (3) 
6 (6) 

191 (178)
70 (58)

121 (120)

Metalltechnik:
KFZ-Mechatroniker/-in
Anlagenmechaniker/-in SHK
Automatenfachfrau/-mann

15 (16)
5 (6)
7 (7)
3 (3)

326 (322)
113 (110)
191 (173)

22 (39)

Wirtschaft und Verwaltung
Bankkaufleute
Kaufleute für Büromanagement
Verkäufer/-in Einzelhandelskaufleute
Kaufleute im E-Commerce

32 (34)
3 (3)

17 (19)
5 (5)
7 (7)

785 (774)
64 (67)

442 (431)
113 (120)
166 (156)

Berufsintegration:
Berufsvorbereitung (BVJ/k) für JoA
Berufsintegration (BIK/V+BIK) für Asylb./Flüchtl.

9 (7)
4 (4)
5 (3)

180 (130)
75 (75)

105 (55)

Gesamt 65 (66) 1.482  (1.404)
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• Erstmals wieder Anstieg der Schülerzahlen (+ 78 )
• Insgesamt 65 Klassen (Vorjahre = 66, 66, 68, 70 und 75) 
• ca. 50 – 60 % der Schülerschaft kommt von außerhalb des LKD (davon ca. die Hälfte aus der LHM) 
• Dieser „Gastschüleranteil“ führt zu einer Refinanzierung des Sachaufwands in entsprechender Höhe, weil 

der Landkreis Dachau für diese Schüler*innen einen Anspruch auf Kostenersatz hat  
• Nach Abnahme wieder leichter Anstieg im Bereich Wirtschaft/Verwaltung (+11 Schüler/-innen)

– Nach Rückgang, Anstieg im Bereich Büromanagement (+ 11 Schüler/-innen, Vorjahre -45,  -52)
– Weiterer leichter Anstieg bei „Kauffrau/-mann im E-Commerce“ (+10 Schüler/-innen, Vorjahr +13), seit SJ 

2020/21 voll aufgebaut!

• im Bereich Handwerk 
– Stagnation bei den Schreinern, kein weiterer Rückgang (Vorjahre -11,  -20)
– Leichter Anstieg bei den Malerinnen und Malern (+ 12)
– Weiterer Anstieg bei den Anlagenmechaniker/-innen (+ 18, Vorjahr +7)
– Erneut deutlicher Rückgang bei den Automatenfachleuten (-17, Vorjahr -6), nur noch 22 SuS in 3 Klassen

• Wieder spürbarer Anstieg bei der Berufsintegration von Asylbewerber/-innen /Flüchtlingen (+ 50, Vorjahre 
-2, -14) – zum nächsten SJ 2023/24 weiterer enormer Anstieg erwartet!

• Schulgemeinschaft prüft laufend bedarfsgerechte und sinnvolle Einrichtung von Angeboten für 
Berufsvorbereitung und Berufsintegration, aber räumliche Ressourcen begrenzt.

• BSD auf dem Weg zur offiziellen Inklusionsschule: Implementierungsphase (2-jährig) seit SJ 2022/23 in 
Zusammenarbeit mit Greta-Fischer-Schule gestartet

• Antrag auf Bildung eines beruflichen Schulzentrums Ende 2022 durch BSD gestellt – Entscheidung noch 
ausstehend 

Staatliche Berufsschule Dachau/NLS
Allgemeines
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• Bauliche Erweiterung und Optimierung für BSD und RSD 
durch Ringschluss und Generalinstandsetzung in 2022 
fertiggestellt

• Angliederung der Berufsfachschule für Kinderpflege (BFSK) 
erfolgte zum SJ 2022/23 mit geringem baulichem, eher 
raumorganisatorischem Aufwand

• Angliederung einer Fachakademie für Sozialpädagogik (FAKS) 
zum SJ 2024/25 als lückenlos fortführendes, weiter 
qualifizierendes Bildungsangebot zur staatlich anerkannten 
Erzieherin/ zum staatlich anerkannten Erzieher ohne 
größeren baulichen Aufwand geplant (siehe eigener TOP)

Staatliche Berufsschule Dachau/NLS
Bauliche Maßnahmen



Berufsfachschule für Kinderpflege

• Erfolgreiche Inbetriebnahme an der BSD zum SJ 2022/23
• Organisatorische Vorbereitungen erfolgt: 

– kleine bauliche und raumorganisatorische Anpassungen
– Nutzung von Synergien zwischen BSD-RSD (Schulküche, 

Klassenzimmer, ggf. Werken etc.)
– Werbemaßnahmen erfolgreich umgesetzt 

• Zwei volle Klassen á 32 SuS im September 2022 gestartet
• Auch Anmeldungen für kommendes SJ 2023/24 wieder 

erfolgversprechend
• Eigene Schulküche in den Räumen der BSD zum SJ 2023/24 

erforderlich und in Planung, weil RSD-Schulküche nicht 
(mehr) ausreichend (voll umfänglicher Eigenbedarf der RSD 
wegen Schüleranstieg)
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Fachoberschulen
Vinzenz von Paul Markt Indersdorf und Karlsfeld

Schuljahr
2022/23

und Vorjahr

FOS
Markt Indersdorf

FOS Karlsfeld Insgesamt

Schüler/innen
(Vorjahr)

116

(117)

346

(376)

462

(493)

Klassen insgesamt 
Jahrgangsstufe 11-12

(Vorjahr)

6

(6)

15

(15)

21

(21)

Eingangsklassen

(Vorjahr)

3

(3)

7

(7)

10

(10)
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Erzbischöfliche FOS Markt Indersdorf

• Staatliche Anerkennung seit 01.08.2019
• Weiterhin Unterbringung in Pavillons auf dem Klostergelände

unter Mitnutzung von Fachräumen der Realschule
• Weiterer Ausbau

 Seit 2023 aktive Planungsphase des EOMs mit 
Projektsteuerung, Ausschreibung Architektenleistung und  
Fachplaner auf Grundlage der Machbarkeitsstudie „Umbau 
alte Gymnastikhalle“; finanzielle Beteiligung LK wegen 
vertraglicher Verpflichtung

 Zusätzliche Ausbildungsrichtung „Gesundheit“ neben 
„Wirtschaft und Verwaltung“ sowie „Sozialwesen“(aber 
ohne Technik) noch zurückgestellt
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FOS Karlsfeld
Weitere Entwicklungsmöglichkeiten

• Bisherige Ausbildungsrichtungen: „Wirtschaft und Verwaltung“, 
„Soziales“, „Gestaltung“, „Agrarwirtschaft, Bio-, Umwelttechnologie“

• Nicht vorgesehen: „Internationale Wirtschaft“, da keine Aussicht auf 
zusätzliches Schülerpotenzial besteht und mangelndes Lehrpersonal 
für bilinguale Wirtschaftsfächer 

• Nicht vorgesehen: „Gesundheit“, da Einführung an Erzbischöflicher 
FOS Markt Indersdorf geplant

• Weiterhin konstruktiver Austausch über grundlegende Bereitschaft 
zur Einführung der zusätzlichen Ausbildungsrichtung „Technik“; Aber:
Zurückstellung der Einführung wegen akutem Lehrermangel, 
insbesondere bei Privatschulen (jetzt frühestens im SJ 2024/25)
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Schulische Integration 
geflohener Kinder und Jugendlicher

• rund 30.000 Schüler/-innen aus der Ukraine im bayerischen 
Schulsystem bereits integriert (Stand: Februar 2023)

• im Landkreis Dachau übernimmt die Berufsschule Dachau mit der 
Einrichtung von Berufsintegrationsklassen einen Großteil der 
Beschulung

• Des Weiteren befinden sich an der Realschule in Weichs und am 
Ignaz-Taschner-Gymnasium in Dachau jeweils eine Brückenklasse mit 
je ca. 20 SuS 

• Vereinzelt finden Beschulungen auch in den Regelklassen statt
• Auch im Schuljahr 2023/24 ist laut Kultusministerium bei den 

weiterführenden Schulen die Fortführung des flexiblen Ansatzes der 
sog. Brückenklassen (schulartunabhängig) geplant – das bestehende 
Rahmenkonzept dazu werde stetig weiterentwickelt

46



Medienzentrum für Schule und Bildung
• Wieder Anstieg im händischen Verleih auf 159 (Vorjahre: 39, 304, 484)
• Rückgang in der Online-Vergabe (MZo und mebis) auf 5.109 (Vorjahre: 8.584, 

10.514)
• „Big Blue Button“-Server (Videokonferenz) wurden von 13 auf 3 aktive Server 

reduziert. Der Dienst wird in diesem Schuljahr eingestellt. Schulen nutzen nun 
vorrangig das staatliche Videokonferenzsystem „Visavid“.

• Angebot TaskCards („Mit Schülerinnen und Schülern an digitalen Pinnwänden 
arbeiten“) wird von ca. 200 Lehrkräften im Landkreis genutzt.

• Ausbau zum Podcast-Studio abgeschlossen.
• Beschaffung und Verleih eines Telepräsenzroboters für Schülerinnen und 

Schüler, die krankheitsbedingt nicht am Unterricht teilnehmen können.
• Seit Januar 2023 Verwaltung schulischer iPads über MDM (Mobile Device 

Management = Mobile Geräteverwaltung)
• Ausblick: Ausbau mit Förderprogramm „dBIR regio“

– 3D-Drucker
– Robotics-Geräte zur Programmierung
– 360 Grad-Kameras für die Erstellung von VR-Videos
– Film-Studio 47



Digitalisierung an den Schulen
Weiterentwicklung

Weiterer Ausbau der digitalen 

Bildungsinfrastruktur im Rahmen 

des DigitalPakts sowie weiterer 

Landesförderprogramme nach den 

Handlungsempfehlungen aus dem 

Medienentwicklungsplan, u.a.: 
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Digitalisierung an den Schulen
Weiterentwicklung 

• Erweiterung des zentralen VDI-Rechenzentrum an der BSD im Frühjahr 2023 
zur Dark-Fibre-Anbindung der noch fehlenden Schulen im Dachauer 
Stadtgebiet (GFS und ITG)

• Umrüstung der restlichen Klassenzimmer im JEG auf eine 
Kreidetafel/Touchdisplay-Kombination

• Ertüchtigung der Medienverkabelung am ITG 
• Ausstattung des Erweiterungsbaus am GMI mit aktueller Medientechnik sowie 

Einrichtung eines dritten IT-Lehrraums zum Beginn des Schuljahres 2023/24
• Beschaffung von Lehrerdienstgeräten im Rahmen der zweiten Runde des SoLD

bis zur „Vollausstattung“
• Beschaffung von digitalen Sensoren/Experimentierkästen für 

Chemie/Physik/Biologie für den Unterricht in den Naturwissenschaften an den 
Schulen

• Beginn der Planungen für die EDV-Ausstattung der im Bau befindlichen 
Gymnasien in Karlsfeld und Röhrmoos
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Schulschwimmen

• Mit dauerhafter Schließung des Hallenbads Karlsfeld und aufgrund der 
Verzögerung des Hallenbadneubaus in Dachau hat sich die Lage für die 
Lehrplannotwendigkeit des Schulschwimmens erheblich verschlechtert

• Das neue (erweiterte) Hallenbad Dachau soll zwar zukünftig (wie auch 
schon das bestehende) den Bedarf eines Großteils der Schulen in 
Sachaufwandsträgerschaft des Landkreises decken (für neues 
Hallenbad besteht Vereinbarung zur Übernahme des 
Schulsachaufwands durch die Stadt Dachau für JEG, ITG, RSD, RSO und 
GFS)

• Allerdings erscheint fraglich, inwieweit den (wachsenden) schulischen 
Bedürfnissen tatsächlich Rechnung getragen werden kann

• Derzeit prüft die Verwaltung die konkreten Anforderungen und 
Möglichkeiten aller Landkreisschulen in Bezug auf das Schulschwimmen

• Über das Ergebnis wird zu gegebener Zeit wieder berichtet
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Schülerbeförderung 

• Landkreis Dachau = Aufgabenträger bei Schüler/-innen an weiterführenden, beruflichen 
Schulen oder Förderschulen

• Anzahl der Beförderungspflichtfälle im Vergleich zu den Vorjahren relativ konstant

• Schuljahr 2022/23 = 4.520 Fälle (Vorjahre = 4.545, 4.351, 4.410, 4.389 und 4.504)
ohne (nunmehr wenige) Rückerstattungen ab der Jahrgangsstufe 11 ff. (=200 Fälle)

• Keine Auswirkungen durch 365 €-Ticket (seit SJ 2020/21) in Bezug auf das Bestimmen 
der sog. nächstgelegenen Schule, weil durch Änderung der Schülerbeförderungs-
verordnung trotzdem weiterhin die monatlichen Kosten für die MVV-Ausbildungstarife 
maßgeblich sind (siehe aber deutliche Reduzierung der Ausgaben für den Kreishaushalt, 
aber zweiversetzt um zwei Jahre auch der Einnahmen = Staatszuschuss!)

• Die Beförderungspflicht wird wie folgt erfüllt:

– 3.749 Fälle = knapp 83 % mit öffentlichen Verkehrsmitteln, 

– 767 Fälle = knapp 17 % per Schulbus im sog. freigestellten Schülerverkehr (künftige 
Reduzierung durch weitergehende Integration in Umsetzung des Nahverkehrsplans)

– und vier Fälle = 0,09 % durch Privat-Kfz bzw. Einzelbeförderung
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Entwicklung bei den Beförderungsfällen
für den Landkreis Dachau als Aufgabenträger der Schülerbeförderung

Schülerzahlen ohne Kostenerstattungsfälle ab der Jahrgangsstufe 11.
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365 €-Ticket bei Schulbusnutzung 
ab Jahrgangsstufe 11 ff.

Umsetzung der Beschlüsse von Jugendkreistag, Umwelt- und Verkehrs-, 
Schul- und Kreisausschuss ab dem Schuljahr 2022/23 wie folgt:

 Schüler/-innen bei Vorliegen eines Befreiungstatbestandes 
(insbesondere drei Kinder in der Familie) = kein Kostenbeitrag für 
Schulbusnutzung und Kostenerstattung für 365 €-Ticket

 Schüler/-innen ohne Befreiung = ebenfalls kein Kostenbeitrag 
mehr für Schulbusnutzung, jedoch aus Gründen der 
Gleichbehandlung gegenüber ÖPNV-Nutzern mit Eigenerwerb 
des 365 €-Tickets
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Bild: Realschule und 
Fachoberschule Vinzenz 
von Paul der EOM in 
Markt Indersdorf


